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Bericht von Günther Reizammer zur Europameisterschaft / Luftgewehr 2026 
in Burgas/Bulgarien (11. bis 15. Februar) der U 21 Junioren 

 

 

 

Unsere beiden Junioren Theresa Schnell 
und Luis Eichenseer (Foto: Rainer Bauer) 
hatten das Ticket für die Luftgewehr 
Europameisterschaft Luftgewehr 2026 in 
Burgas / Bulgarien (11. bis 15. Februar) der 
U 21 Junioren gelöst. 

Wir freuen uns sehr darüber, dass die 
beiden Sportler aus dem Mittel-
fränkischen Schützenbund dadurch ein 
Drittel der Deutschen Junioren U 21 
Nationalmannschaft stellten. 

Für Luis Eichenseer verlief die EM 
traumhaft, er konnte einen kompletten 
Medaillensatz (Gold im Team, Silber im 
Solo -und Bronzemedaille im Trio 
Wettbewerb) mit nach Hause nehmen. 

Theresa Schnell hatte dieses Mal bei ihren 
Wettkämpfen nicht durchgehend die 
notwendige „Fortune“. 

Aber erst einmal der Reihe nach … 

 

 

Tag 1: Luftgewehr Mixed Team (2 Sportler weiblich/männlich)  

Qualifikation 30 Schuss je Sportler auf Zehntelwertung in 30 min, die Gesamtringzahl des Teams 
ergibt die Platzierung. 

Der erste und zweite Platz bestreitet das Finale um Gold und Silber, der dritte und vierte Platz 
das kleine Finale um Bronze.  

Im Finale werden Einzelschuss geschossen (50 sec pro Schuss), die Wertung das beste Resultat 
pro Team wird mit 2 Punkten, bei Gleichstand bekommt jeder 1 Punkt gewertet, wer als erster 16 
Punkte erringen, konnte hat gewonnen. 

Die Platzierung der Deutschen Mixed Teams (der Finaleinzug lag ab 627,6 Ringe) 

17. Platz Germany 2 mit 624,1 Ringe – Kathrin Grabowski (312,0) und Luis Eichenseer (312,1) 

22. Platz Germany 1 mit 623,5 Ringe - Theresa Schnell (310,8) und Benedikt Ascher (312,7) 
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Tag 2: Luftgewehr Einzel / Teamwertung (3 Sportler) 

Qualifikation 60 Schuss auf Zehntelwertung in 75 min, die 8 besten Sportler kommen ins Finale 

Finale: 2 x 5 Schuss in 250 sec, danach je 2 Einzelschuss a. 50 sec. / nach 12 Schuss steht Platz 
8 fest. Platz 7 / 14 Schuss; Platz 6 / 16 Schuss; Platz 5 / 18 Schuss; Platz 4 / 20 Schuss; Platz 3 / 
Platz 1 +2 / 24 Schuss 

Die Teamwertung (3 Sportler) erfolgt mit den Einzelergebnissen aus der Qualifikation.  

 

Das Trio (v. l.)                            
Luca Preisinger;                         
Luis Eichenseer;              
Benedikt Ascher;                    
(Foto: Claudia Kulla) 
gewann in der 
Teamwertung den EM-Titel 
mi 1881,0 Ringe (die 
Summe der 3 
Einzelergebnisse). 

Der zweite Tag der 
Luftdruck-
Europameisterschaft in 
Burgas brachte somit Luis 
Eichenseer mit dem 
deutschen Junioren-Team 
die Goldmedaille! 

In der Einzelwertung 
erzielte Luis 626,9 Ringe 
und belegte damit Platz 16 
der Einzelwertung. Luca 
Preisinger belegte mit 
624,9 Ringen Platz 24 und 
Benedikt Ascher konnte 
sich mit 629,4 Ringen für 
das Finale qualifizieren 
und dort die 
Silbermedaille mit 249,5 
Ringe gewinnen. 

Die deutschen Juniorinnen hatten keinen guten Tag erwischt. In der Einzelwertung belegte 
Theresa Schnell Platz 37 mit 625,2 Ringe, ihre Mannschaftskolleginnen Kathrin Grabowski den 
35. Platz mit 625,7 und Hannah Wehren den 72. Platz mit 619,0 Ringe. Um ins Finale (8 Sportler) 
einzuziehen, wurden 629,0 Ringe benötigt. 

In der Mannschaftswertung belegte das Juniorinnen Team Platz 10 mit 1869,9 Ringen. 
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Tag 3: Luftgewehr „Solo“  

Hier geht es nur um die Anzahl der „Treffer“. Ein Schuss mit einem Wert gleich / größer 10,3 wird 
mit 1 Punkt gewertet. Die Resultate darunter ergeben keine Wertung. In der ersten Qualifikation 
sind 30 Schuss in 30 Minuten zu absolvieren. Die ersten 16 Sportler kommen weiter in die zweite 
Qualifikation (wieder 30 Schuss in 30 Minuten) Die Wertung, Qualifikation 1 + Qualifikation 2 
ergibt die Platzierung. Der erste und zweite Platz bestreitet das Finale um Gold und Silber, der 
dritte und vierte Platz das kleine Finale um Bronze.  

Im Finale werden Einzelschuss geschossen (50 sec pro Schuss), die Wertung gleich / größer 10,3 
wird mit 1 Punkt gewertet, wer als erster 15 Punkte erringen, konnte hat gewonnen. 

 

Deutsches Junioren Gewehr-Duo 
dominiert Solo-Wettbewerb, dieses 
Mal gab es sogar einen Doppelsieg:  

 

Benedikt Ascher, sicherte sich im 
Finale durch ein 15:11 im Duell mit 
Luis Eichenseer den EM-Titel, der 
über Silber jubeln konnte. 

 

In der ersten Qualifikation hat Luis 
Eichenseer 25 Treffer (Platz 6) 
erkämpft und sich damit für die 
nächste Runde qualifiziert. 

 

In der zweiten Qualifikation konnte 
Luis 26 Treffer erzielen, dies ergab 
zusammen 51 Treffer (Platz 2) und 
somit war der Einzug ins Finale um 
Gold und Silber gelungen. 

 

Foto: DSB  

 

 

 

Die Gewehr-Juniorinnen hinkten den Junioren bei dieser EM ein wenig hinterher: Theresa Schnell 
(27. Platz) verfehlte mit 23 Treffern den Einzug in das „Shootoff“ für die zweite Qualifikation um 
einen Treffer. 
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Tag 4: Luftgewehr Trio / Teamwertung (3 Sportler) 

Qualifikation 20 Schuss je Sportler auf Zehntelwertung in 20 min, die Gesamtringzahl des Teams 
ergibt die Platzierung. 

Die besten 8 Teams bestreiten das Quarter – Finale, 20 Schuss je Sportler auf Zehntelwertung in 
20 min, die Gesamtringzahl des Teams ergibt die Platzierung. 

Die besten 4 Teams bestreiten das Semi – Finale, 20 Schuss je Sportler auf Zehntelwertung in 20 
min, die Gesamtringzahl des Teams ergibt die Platzierung. 

Der erste und zweite Platz bestreitet das Finale um Gold und Silber, der dritte und vierte Platz 
das kleine Finale um Bronze.  

Im Finale werden Einzelschuss geschossen (50 sec pro Schuss), die Wertung das beste Resultat 
pro Team wird mit 2 Punkten, bei Gleichstand bekommt jeder 1 Punkt gewertet, wer als erster 16 
Punkte erringen, konnte hat gewonnen. 

Am letzten Tag der U21 Druckluft-Europameisterschaft in Burgas gab es für das deutsche 
Juniorenteam nochmals eine Medaille: Benedikt Ascher, Luis Eichenseer und Luca Preisinger 
gewannen durch ein 17:15 gegen Slowenien die Bronzemedaille im Trio-Wettbewerb. 

Das Protokoll vom kleinen Finale um die Bronzemedaille im Trio 

Dort lieferten sie sich einen harten Kampf mit den Slowenen: Über 3:5, 7:7, 11:11, 15:11 und 
15:15 ging es in die letzte Runde (wer zuerst 16 Zähler hat, gewinnt). In dieser setzte sich das 
deutsche Team mit 29,9 zu 28,3 souverän durch.  

 

Für die Bronzemedaille musste das Trio einen langen Weg gehen: Zunächst qualifizierte es sich 
als Zweiter mit 628,8 (Ascher-209,3; Eichenseer-210,2; Preisinger-209,3) souverän für das 
Viertelfinale.  

In diesem zog es mit 625,8 (Ascher-210,4; Eichenseer-209,0; Preisinger-206,4) und dem nötigen 
Quäntchen Glück mit 0,3 Ringen Vorsprung in das Halbfinale ein.  

Im Halbfinale musste sich das DSB-Team mit Rang drei 622,1 (Ascher-210,3; Eichenseer-207,4; 
Preisinger-204,4) begnügen, sodass es in das Bronzematch gegen die Slowenen ging.  

Für Luis Eichenseer war es nach Gold im Team und seiner Silbermedaille im Solo-Wettbewerb 
die dritte Medaille. 

Die DSB-Juniorinnen kamen bei dieser Europamisterschaft dagegen nicht so zum Zug wie 
gewünscht, auch im Trio-Wettbewerb langte es für Theresa Schnell (209,9), Katrin Grabowski 
(208,1) und Hannah Wehren (203,7) mit 621,7 Ringen lediglich zu Rang 14. 
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Der Weg unserer Sportler zur Luftgewehr Europameisterschaft (in Stichpunkten) 

Im Oktober 2025 begann der Weg der Athleten sich für die Europameisterschaft 2026 zu 
qualifizieren und vorzubereiten. 

Ligawettkämpfe (u. a. Bundesliga Süd-Theresa Schnell / Bayernliga Nordwest-Luis Eichenseer) 

Lehrgänge (RWS-MSB / BSSB / DSB) 

DSB – EM – Qualifikation im Dezember (3 x 60 Schussprogramme / Zehntelwertung die besten 3 
Junioren weiblich / männlich kamen weiter). Theresa Schnell (3. Platz mit 1879 Ringen, Schnitt 
626,3) und Luis Eichseer (2. Platz mit 1871,5 Ringen, Schnitt 623,8) haben sich qualifiziert. 

Ligawettkämpfe / Januar 2026 (u. a. Bundesliga, Bayernliga) 

DSB-Lehrgang in Wiesbaden (nur für Nationalkader) 

HN – Cup / München (Internationaler Wettkampf) 

Europameisterschaft – Vorbereitungslehrgang in Wiesbaden 

Europameisterschaft in Burgas / Bulgarien 

Zwischen den Wettkämpfen waren noch viele, viele Termine zu absolvieren um weiter an der 
Technik, der körperlichen Verfassung und im mentalen Bereich zu arbeiten. 

Stützpunkttraining, Heimtraining 

Ausrüstungsoptimierungen (Sportgeräte und Schießbekleidung) 

Service vom Sportgerät und Munitionstest 

Von 2022 bis 2026 konnten sich durchgehend Athleten aus unserem Bezirk für die 
Europameisterschaften im Gewehrbereich qualifizieren und auch zu vielen Erfolgen der 
Nationalmannschaft beitragen. Unsere Sportler konnten in dieser Zeit 26 Medaillen mit nach 
Hause nehmen.  

Es ist an der Zeit an die Sportler für ihr Engagement rund um den Leistungssport in Mittelfranken         

„Danke zu sagen“                         

Die Erfolge erfüllen uns mit großem Stolz, aber auch mit der sportlich gebotenen Demut für 
unsere zukünftige Arbeit im Nachwuchsbereich. Zusammen haben wir etliche Projekte 

gestartet, um die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft zu stellen, getreu unserem Motto:  

                         

„wer zusammenarbeitet multipliziert“ 

 

Danke an Alle (u. a dem Umfeld unserer Sportler, den Funktionären, den 
Fans, den Sponsoren und insbesondere an unsere Trainer), die uns bei den 
vielen Aufgaben unterstützten und Verantwortung übernommen haben und 
damit zu den Erfolgen beitragen.  

 


